
Literarisches. 

Der Kutb. Reise-Erzählung von Dr. Karl May. 1 .  I n  K a i r o .  Zufall oder Schickung? Auf diese Frage soll 

das was ich erzählen will die Antwort geben, daß alles, was man einen Zufall nennt, nicht Zufall sondern die 

Wirkung eines höhern, weisen Gesetzes ist. Ich war in der nubischen Wüste gewesen und kehrte nach Kairo 

zurück, um zunächst, was mein Aeußeres betraf, einen andern, neuen Menschen aus mir zu machen. Die 

Art wie ich reise bringt es mit sich, daß ich mich nicht mit großer Ausstattung und strotzendem Geldbeutel 

auf der großen belebten Heerstraße bewege. Ich suche Gegenden auf, die fernab davon liegen, und da ist 

es mit den „Hilfsmitteln“, selbst wenn man sie besitzt, sehr bald zu Ende, sie haben allen Werth verloren 

und zur Geltung kommt allein nur die Person, also das was man ist und was man kann. u.s.w. 

Wer sich für oben angeführte Erzählung interessirt, verlange Benzigers 1895er Marien-Kalender, 

welcher bei allen Buchhandlungen und Kalenderhändlern zum billigen Preis von 60 Cts. erhältlich ist. 
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